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DA BERÜHREN SICH HIMMEL UND ERDE 

Ich gehe über die Straße an der St. Marien-Kirche und 
blicke auf die Kita. Das ganze Gelände ist so schön gewor-
den. Alles sieht sehr gepflegt aus. Plötzlich spricht mich 
eine Frau von der Seite an. „Sind Sie der neue Pastor? Ich 
möchte nämlich mein Kind taufen lassen.“ 

 

In diesen Tagen erreichen mich viele dieser Anfragen. 
Auf der Straße, am 
Telefon oder auf 
andere Weise. Mir 
scheint, wir alle 
suchen zur Zeit 
nach Zeichen der 
Hoffnung, die uns 
stärken. Uns zei-
gen, dass es noch 
eine andere Kraft in 
dieser Welt gibt, 
außer derjenigen, 
die wir alle jeden 
Tag in den 
Nachrichten sehen. 
Wenn das Wasser 
bei der Taufe über 
die Stirn des Kindes 
fließt und die Worte „Friede sei mit dir“ gesprochen wer-
den, finde ich das immer wieder berührend.  

 

Eine ganz andere Straße. Eine junge Familie hastet vorbei. 
Das Baby in den Armen des Vaters ist festlich in Weiß 
gekleidet. Und das alles will nicht passen. Nicht passen zu 
den Ruinen, an denen vorbei die Familie hastet. Vorbei 
an den Löchern in der Straße, in denen sich das Wasser 
sammelt. Vorbei an den Splittern der Häuser. Sogar 

schon im Stadtzentrum kann man das Dröhnen der 
Geschütze hören. Mit ihrem monotonen Klacken und 
dem fürchterlichen Krachen wenige Zeit später. Die junge 
Familie läuft auf die Kirche zu, die noch steht. Mitten in 
diesen Tagen wurde ein Kind getauft. In der Ukraine. Es 
wurde berührt mit dem Wasser der Hoffnung. Da wurde 
über ihm das Kreuz geschlagen. Und die Worte gespro-
chen: „Friede sei mit dir.“ 

 

Wo dieses Wasser 
fließt, in 
Deutschland, in der 
Ukraine oder sonst 
wo auf der Welt, da 
berühren sich für 
einen Moment 
Himmel und Erde. 
Da wird das 
Dröhnen und 
Krachen für einen 
Moment zerrissen 
von den Worten 
„Friede sei mit dir“. 
In dieser Hoffnung 
sind wir verbun-
den. Hier und 
überall.  

 

NIKOLAS KEITEL
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DIE TAUFE: GOTTES SEGEN AUF DEM 
LEBENSWEG 

Was für eine Freude, wenn ein Kind 
geboren wird! Dieses schöne und 
bewegende Ereignis hält uns das 
Wunder des Lebens so richtig vor 
Augen.   

Was wollten wir diesem Kind mehr 
wünschen, als dass es beschützt wird 
und sich gestärkt auf den Lebensweg 
machen kann?  

Genau darum geht es in der Taufe. 
Darin wird dem Kind zugesagt: Du 
bist ein von Gott geliebtes und wert-

volles Menschenkind.  

In der Taufe schenkt uns Gott seine Liebe und sagt uns 
zu: Ich, dein Gott, nehme an deinem Leben liebevoll teil, 
komme, was da wolle.  

Dieser Zuspruch gilt genauso den Jugendlichen, die sich 
vor der Konfirmation taufen lassen. Und gilt denen, die 
als Erwachsene getauft werden. 

 

Was ist die Taufe? 

Die Taufe ist in erster Linie eine Zusage der Liebe und des 
Segens Gottes. Sie ist das sichtbare Zeichen dafür, dass 
Gott diesen Menschen angenommen hat. Mit der Taufe 
wird der Täufling in die Gemeinschaft der Christinnen 
und Christen aufgenommen, kirchenrechtlich beginnt 
damit die Kirchenmitgliedschaft. Eine Taufe ist einmalig 
und wird von den christlichen Kirchen gegenseitig aner-
kannt. Das Ritual geht zurück auf die Taufe Jesu durch 
Johannes den Täufer, die in der Bibel geschildert wird. 

 

Was passiert bei der Taufe? 

Die Taufe geschieht mit dreimaligem Übergießen bzw. 
Benetzen des Kopfes mit Wasser. Dazu wird die 
Taufformel gesprochen: „Ich taufe dich im Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.“ Sie geht 
auf den Taufauftrag von Jesus Christus zurück.  

 

Noch Fragen zur Taufe? Und was ist, wenn ich eine 
Taufe anmelden möchte? 

Bitte wenden Sie sich an das Gemeindebüro oder an einer 
der Pastoren Ihrer Kirchengemeinde.  

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind oder sich taufen lassen 
wollen. In dem Fall wird ein Termin für die Taufe und für 
das Taufvorgespräch vereinbart.  

Eine besonders gute Gelegenheit für die Taufe ist das 
Tauffest in den Herrenhäuser Gärten an Pfingstsonntag. 
Näheres dazu auf den folgenden Seiten. 

 

MARC JACOBMEYER  
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TAUFFEST IN DEN HERRENHÄUSER GÄRTEN 

 

Nachdem das erste Tauffest im Großen Garten auf überwälti-
gende Resonanz stieß, planen wir gemeinsam mit sechs 
Kirchengemeinden im Nordwesten Hannovers für den 5. Juni 
das zweite Tauffest in den Herrenhäuser Gärten. 

 

Aus ganz verschiedenen Gründen sind Kinder nicht getauft 
worden: Es fehlte die Gelegenheit, die Eltern waren sich nicht 
sicher, ob sie ihr Kind wirklich taufen lassen wollten, anderen 
war der Aufwand für eine große Feier zu hoch.  Auch 
Erwachsene interessieren sich vielleicht für die Taufe, haben 
aber womöglich noch nicht die Gelegenheit dazu gefunden. 

 

Die Herrenhäuser Gärten mit dem Gartentheater, den Blumen, 
Bäumen und Hecken bilden eine großartige Kulisse für dieses 
besondere Tauffest. Zudem erinnern die Wasserspiele an das 
Taufwasser, mit dem die Täuflinge dreimal übergossen wer-
den, wenn sie in die Gemeinschaft der Christinnen und 
Christen aufgenommen werden. 
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Der Gottesdienst beginnt um 14 Uhr im Gartentheater. 
Zur Taufe begeben sich die Täuflinge und Angehörigen 
zusammen mit dem/der Gemeindepastor/in zur 
„Taufstation“ ihrer Kirchengemeinde. Zum gemeinsamen 
Abschluss kommen dann noch einmal alle im 
Gartentheater zusammen. Nach dem Gottesdienst besteht 
die Gelegenheit zum Picknick im Grünen, mit dem das 
Fest dann ausklingt. Übrigens: Der Eintritt in den Garten 
ist an diesem Tag für alle Gottesdienstteilnehmer/innen 
frei. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie sich bei Interesse telefonisch 
(Kirchengemeinde Hainholz: 3520900, St. Andreas: 63 
2168) oder per E-Mail (KG.Hainholz.Hannover@evlka.de 
bzw. KG.Andreas.Hannover@evlka.de) bei uns melden. 
Dann können wir einen Gesprächstermin vereinbaren, um 
über weitere Einzelheiten zu sprechen. 

 

ANDREAS AHNERT, 
NIKOLAS KEITEL 

Kreuz und Quer -  April/Mai 2022
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4 GRÜNDE FÜR DIE TAUFE 

Nach der Geburt eines Kindes fragen sich Eltern: Sollen 
wir unser Kind taufen lassen? Vier Argumente dafür. 

 

1.  Die Taufe ist das große „Ja“ Gottes zu einem Kind 

In der Taufe sagt Gott, der allmächtige Schöpfer dieser 
Welt, zu einem Kind: „Fürchte dich nicht, ich habe dich 
erlöst. Ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du bist 

kein Kind des Zufalls, keine 
Laune der Natur – du bist 
mein“. In dem Bewusstsein 
aufzuwachsen, ein Gottes-
kind zu sein, gibt Kindern 
das, was sie dringend brau-
chen: Wurzeln und Flügel. 

 

2. Das Kind bekommt bei der Taufe Patinnen und 
Paten  

Mit der Taufe wird dem Täufling neben den Eltern min-
destens ein weiterer Erwachsener zur Seite gestellt, der 
sich um sein Wohl kümmert. Ein Pate oder eine Patin ist 
ein Wegbegleiter des Patenkindes. Er oder sie übernimmt 
Verantwortung bei der menschlichen und christlichen 
Erziehung des Kindes, ist ein/e enge/r Vertraute/r und 
beantwortet Fragen. Der Pate oder die Patin entlastet 
damit auch die Eltern. 

 

3. Die Taufe ist ein schönes Familienfest  

Mit einem Tauffest können Familie und Freunde Glück 
und Freude über den neuen Menschen in ihrem Leben 
ausdrücken. Die Taufe bietet einen Rahmen, dass alle 
Angehörigen und Bekannten zusammenkommen und 
gemeinsam feiern. 

4. Das Kind wird durch die Taufe in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen  

Mit der Taufe wird das Kind Mitglied der weltweiten 
Gemeinschaft der Christen. Es kann am Gemeindeleben 
teilnehmen und den christlichen Glauben entdecken.  

Dem Matthäus-Evangelium  (28,19) zufolge, beauftragte 
Jesus seine Jünger: "Darum gehet hin und machet zu 
Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie 
halten alles, was ich euch befohlen habe." Wer getauft 
wird, bekommt also den Auftrag, nach dem Vorbild von 
Jesus und dem, was er gesagt hat, zu leben. 

Bei der Taufzeremonie versprechen Eltern und Patinnen 
und Paten, das Kind im christlichen Glauben zu erziehen. 
Die Bibel und die Worte Jesu geben ihnen und dem 
Täufling dabei Orientierung. Der Taufspruch, den die 
Eltern für das Kind aussuchen, gilt als zusätzlicher 
Kompass. 

 

ANDREAS AHNERT 
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JOHANNES, DER TÄUFER 

 

Hallo, ich bin Johannes und mein Job ist es, Menschen zu 
taufen. Ich darf am, beziehungsweise IM Jordan arbeiten. 
Außerdem möchte ich den Menschen von einem ganz 
bestimmten Mann erzählen: 

So war es auch letzten Sonntag. Ich stand am Jordan und 
redete zu den Menschen und erzählte ihnen von einem 
jungen Mann und seinem Vater. Sie sind etwas 
Besonderes und beide umgibt eine Art Aura der Freiheit. 
Nun kam es dazu, dass dieser junge Mann bei mir auf-
tauchte. 

Er lächelte und fragte: „Taufst du auch mich?“ 

„Ich? Dich? Wie? Was?“, stammelte ich vor mich hin. Ich 
wusste nicht, ob ich lachen sollte, weil es ein Scherz war 
oder ob die Frage wirklich ernst gemeint war. Oder lag ich 
falsch? Wieder lächelte er mich an und sagte: „Natürlich! 
Wenn nicht du, wer dann?“ Stimmt, es gab hier niemand 
anderen, aber sollte ich wirklich? Bin ich kleiner Mann es 
wert Jesus selbst zu taufen? Erzählte ich doch allen, dass 
eben dieser Jesus kommen würde, um allen einen Teil die-
ser Freiheit, die ihn umgibt, zu schenken. Und dann 
geschah es einfach. 

 

 

 

Ich ließ mich darauf ein und taufte auch diesen 
Menschen. Wirklich. Ich durfte Jesus selbst taufen. Ihm 
zusprechen, er ist ein geliebtes Kind Gottes, und prompt, 
als ich das sagte stieg die Sonne auf und erstrahlte in hel-
lem Glanz. Ich weiß nicht, ob nur ich diese Stimme hörte, 
oder alle, aber sie sagte: „Das ist mein geliebter Sohn, an 
ihm habe ich Freude.“ Eine Taube flog durch das 
Sonnenlicht und die Wärme, die Jesus umgab, diese Kraft 
und Freiheit wurde noch größer.  

Jesus lächelte wieder und ich wusste, es war richtig, was 
ich getan hatte.  

Nach Matthäus 3 

STINE HASSING 

 



Kreuz und Quer -  Ausgabe April/Mai 2022

8

VON GRÜNDONNERSTAG BIS OSTERMONTAG: 
VIELFÄLTIGE ANGEBOTE  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Gründonnerstag, 14. April, 18 Uhr, St. Andreas: 

Passah-Mahl  

Passah ist ein jüdisches Fest, bei dem alljährlich an den 
Auszug aus Ägypten gedacht wird. Bekanntlich feierte 
Jesus dieses Fest am Tag vor seiner Hinrichtung mit 
seinen Jüngern und setzte dabei das Abendmahl ein. 
In Erinnerung daran sind alle Interessierten – Groß 
und Klein - am Gründonnerstag um 18 Uhr ins 
Gemeindehaus der Kirchengemeinde St. Andreas zu 
einem Essen in Anlehnung an die jüdische 
Passaliturgie eingeladen. Dies soll uns eine der 
Wurzeln unseres Abendmahls näherbringen.  

Anmeldung zu den Bürozeiten unter Tel. 632168 oder 
per Mail: KG.Andreas.Hannover@evlka.de. 

Karfreitag, 15. April, 11 Uhr, 
St. Marien-Kirche: 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Der Gottesdienst an Karfreitag in der St. Marien-
Kirche findet um 11 Uhr statt. In einem 
Abendmahlsgottesdienst erinnern wir an die 
Kreuzigung Jesu. 

Karfreitag, 15. April, 15 Uhr,  
St. Andreas-Kirche: 

Choräle aus der Matthäus-Passion zur 
Todesstunde Jesu 

Der Überlieferung nach stirbt Jesus am Karfreitag 
zur 9. Stunde, also gegen 15 Uhr.  

Deshalb laden wir zu diesem Zeitpunkt in die St. 
Andreas-Kirche zu einer Passions-Meditation mit 
biblischen Texten und Liedern aus der Matthäus-
Passion ein. 

Osternacht, Sonntag, 17. April, 5 Uhr,  
St. Andreas-Kirche:  

Feier der Osternacht 

Einer der eindrücklichsten Gottesdienste im Ablauf des 
Kirchenjahres konnte in den letzten beiden Jahren nicht 
stattfinden:  die Auferstehungsfeier in der Osternacht, 
die noch vor Sonnenaufgang um 5 Uhr morgens beginnt.  

Die Andreaskirche ist stockdunkel - wie die 
Grabeskammer Jesu. Man tastet sich zu einem Platz. Die 
Finsternis lastet auf einem.  

 

Doch dann verändert sich der Raum. Das österliche 
Geheimnis entfaltet seine Kraft. 

Die große Osterkerze wird hereingetragen, das 
Evangelium von der Auferstehung Jesu verlesen.  

Der Kantor stimmt das Osterlob festlich an, einer gibt 
dem anderen das Licht der Kerze weiter, bis ein 
Lichtermeer die Kirche erfüllt.  

Die Liturgie wird immer feierlicher und fröhlicher: Die 
Orgel setzt brausend ein. Und während langsam die 
Sonne über Vinnhorst aufgeht, verkünden die Glocken 
allen: "Christus ist erstanden, er ist wahrhaftig auferstan-
den."  
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ANDREAS AHNERT  

NIKOLAS KEITEL 

MARC JACOBMEYER 

Ostermorgen, Sonntag, 17. April, 8 Uhr, 
Friedhofskapelle Hainholz: 

Osterandacht am Ostermorgen 

An Ostern feiern wir die Auferstehung von Jesus 
Christus. Mit dem Tod endet nicht einfach alles. Wir 
sind und bleiben mit Gott verbunden. In dieser 
Hoffnung wollen wir am Ostermorgen eine Andacht 
an einem besonders symbolischen Ort feiern: der 
Kapelle auf dem Hainhölzer Friedhof.  

 

Ostersonntag, 17. April, 11 Uhr,  
St. Andreas-Kirche: 

Familiengottesdienst mit Ostereiersuche 

Ein fröhlicher und kreativ gestalteter Gottesdienst 
erwartet alle, die am Ostersonntag um 11 Uhr in der 
St. Andreas-Kirche dabei sind. Selbstverständlich wer-
den anschließend auch Ostereier in der Kirche 
gesucht. 

Ostersonntag, 17. April, 18 Uhr,  
St. Marien-Kirche: 

„Auferstehungsmusik“ zum Osterabend 

Ein österlicher Abendausklang mit Musik und kurzen 
Impulsen in der Hainhölzer Kirche. 

Ostermontag, 18. April, 16 Uhr, KiTa-Gelände 
neben der St. Marien-Kirche: 

Osteraktion für Familien 

Am Ostermontag feiern wir eine kleine Andacht für 
Groß und Klein auf dem KiTa-Gelände der Ev. Kita in 
Hainholz. Im Anschluss machen wir eine große 
Ostereier-Suche!  

Was müsst ihr mitbringen? Nur einen Korb oder ein 
Gefäß zum Ostereiersammeln, gute Laune und mög-
lichst schönes Wetter! 

Fröhliche Gesänge von allen und mitreißende Lieder 
von unserem Gospelchor - der Gottesdienst lebt von 
Zeichen und Symbolen: Die Prozession aller um den 
Taufstein, das Wasserkreuz der Tauferinnerung. 
Taufen, dann Brot und Wein in der Feier des 
Herrenmahles.  

Im Gemeindesaal sind für das anschließende gemein-
same Osterfrühstück die Tische festlich eingedeckt. 
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Meisterbetrieb für:

 Sanitär

 Heizung

 Solartechnik

Besuchen Sie uns im Internet unter www.hugobengsch.de

Hugo Bengsch GmbH
Wendehagen 53C
30419 Hannover
Tel. 05 11- 63 26 53
Fax 05 11- 37 51 25 

Sanitär- und 

Heizungstechnik GmbHHugo Bengsch 

Besuchen sie uns 

in der Ausstellung: 

Schulenburger Landstr. 180

Termine nach Vereinbarung.

BHKW – Die Energie-Alternative

für alle, die mehr erwarten!
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KINDER & JUGENDLICHE 
Eltern-Kind-Gruppe  
Gemeindebüro, Tel. 352 09 00 

MUSIK FÜR KINDER 
Keyboard- und  
Klavierunterricht  
Mo nachmittags ab 15 Uhr 
Maya Ando (KiKiMu) 
Tel. 0176 84 86 23 11 

MUSIK 
Kantorei  
Mo, 18:30 Uhr 
Dr. R. Oesterle, Tel. 63 66 73 

Gospelchor  
Fr, 18:30 Uhr 
Dr. R. Oesterle, Tel. 63 66 73

ERWACHSENE 
Dienstagstreff   
Di, 3.5., 15:30 Uhr 
Gemeindebüro, Tel. 352 09 00 

 
Bibel teilen  
nach Vereinbarung 
S.Timme, D. Pape,  
Gemeindebüro, Tel. 63 21 68 
 

Theatergruppe  
„Hainhölzer Rampe“  
L. Schulz und  
M. Jacobmeyer, Tel. 352 09 10 

 
Einkaufsfahrten 
nach Absprache 
R. Schmitz 
Tel. 0178 960 18 00 

 

Frauenfrühstück  
nach Vereinbarung 
M. Wollschläger 
Tel. 352 09 00 

 
Frauenkreis und 60plus 
Do, 12.5. um 15 Uhr 
M. Leonhardt, Tel. 78 90 68 

 

 

 

 

Christliche Jungenschaft  
„Marco Polo & Schildkröten“ 
nach Vereinbarung 
T. und R. Aissen,  
Tel. 05137 93 83 01 

 
Männerkreis  
Do, 7.4. und 5.5., 18 Uhr 
N. Felchow, Tel. 63 21 68 
(Gemeindebüro) 

 
Themenabend am Donnerstag 
R. Lange,  Tel. 352 09 00 
(Gemeindebüro) 
 

Second-Hand-Markt-Gruppe 
I. Vujevic, Tel. 63 43 44 
K. Gerner, Tel. 67 19 76 

 

 Gemeindehaus in St. Andreas: 
Beneckeallee 2, 30419 Hannover, Tel. 63 21 68

UNSERE  REGELMÄSSIGEN  VERANSTALTUNGEN

 Gemeindehaus in Hainholz: 
Turmstr. 3a, 30165 Hannover, Tel. 352 09 00
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GOTTESDIENSTE  APRIL  -  MAI

St. Marien St. Andreas

für beide Gemeinden  
in st. Andreas

03.04. 
Judika

11:00 Gottesdienst zur  
40 Tage-Aktion

p. Wiedenroth 

09:30 Gottesdienst  p. Keitel 10.04. 
palmsonntag

11:00 Gottesdienst  p. Keitel 

14.04. 
Gründonnerstag

18:00 Passah-Mahl P. Ahnert

11:00 Gottesdienst  
mit Abendmahl

p. Keitel 15.04. 
Karfreitag

15:00 passion nach Matthäus 
zur Todesstunde Jesu

p. Ahnert 

08:00 
 
 
18:00 
 
 

Andacht in der  
Friedhofskapelle 
 
Andacht mit 
Auferstehungsmusik 
 

p. Keitel 
 
 
p. Keitel 
 
 

17.04. 
Ostersonntag

05:00 
 
 
 
11:00 
 

Gottesdienst zur 
Osternacht 
mit Gospelchor 
 
Familiengottesdienst 
anschl. Ostereiersuche 

p. Ahnert 
 
 
 
D. Jacobmeyer 
D. i. Anerk. Hassing 

16:00 
 

Osteraktion auf dem  
KiTa-Gelände 

p. Keitel 
 18.04. 

Ostermontag

09:30 Gottesdienst  p. Ahnert 24.04. 
1. so. n. Ostern

11:00 Gottesdienst  p. Ahnert 

11:00 Gottesdienst 
Open Air

p. Keitel 01.05. 
Okuli

für beide Gemeinden  
in st. Marien
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GOTTESDIENSTE  APRIL  -  MAI

St. Marien St. Andreas

10:00 
 

Samstag, 7.5. 
Festgottesdienst zur  
Konfirmation

 
D. Jacobmeyer 
 

07./08.05. 
Jubilate

10:00 
 

Sonntag, 8.5. 
Festgottesdienst zur  
Konfirmation

 
D. Jacobmeyer 
p. Ahnert 

09:30 Gottesdienst  
mit Abenmahl

prädikant Dr. Oesterle 15.05. 
Kantate

11:00 Gottesdienst  
mit Abendmahl

prädikant Dr. Oesterle 

09:30 Gottesdienst  p. Keitel 22.05. 
rogate

11:00 Gottesdienst  p. Keitel 

26.05. 
Christi Himmelfahrt 

10:00 Gottesdienst in den Herrenhäuser Gärten

09:30 Gottesdienst  p. Ahnert 29.05. 
Exaudi

11:00 Gottesdienst  p. Ahnert 

05.06. 
pfingstsonntag 

14:00 Gottesdienst zum Tauffest in den Herrenhäuser Gärten

für beide Gemeinden  
in st. Andreas 

06.06. 
pfingstmontag

11:00 
 

Gottesdienst mit 
Abendmahl  

p. Ahnert 
 

Die St. Marien-Kirche ist jeden  
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr geöffnet.  
 
Zu Bürozeiten können Sie sich außerdem  
gerne einen Schlüssel holen.

Kinderkirche am Samstag, 14. Mai 
 
Alle Kinder aus Hainholz und Vinnhorst sind zur gemeinsamen Kinderkirche 
eingeladen. Wir treffen uns im Gemeindehaus in Hainholz, von Vinnhorst aus 
fahren wir gemeinsam mit der Bahn. Auf dem Programm steht Kreatives, 
Spielerisches, Ruhiges und Actionreiches, mittendrin gibt es einen Snack.  
Die Kinderkirche beginnt um 10 Uhr und endet um 12 Uhr. 
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PFLEGEN IST FÜHLEN.

Der ambulante Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde

Diakoniestation
Herrenhausen / Nordstadt
Eichsfelder Str. 56-58
30419 Hannover
Tel. 0511/ 271 356-0
www.dsth.de

Alten- und Krankenpflege, Pflege und Betreuung bei Demenz, 
Psychiatrische Pflege, Ambulanter Palliativ- und HospizDienst, 

Betreuung durch Ehrenamtliche, Haushaltshilfen, 
Vermittlung von Serviceleistungen Tagespflege 
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KONFIRMATIONEN AM 7. UND 8. MAI 
UM 10 UHR  

Wir freuen uns über 18 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die nach der gemeinsamen Konfirman-
denzeit nun in zwei Gottesdiensten konfirmiert werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, 7. Mai, in der St. Marien-Kirche in 
Hainholz und am Sonntag, 8. Mai, in der St. Andreas-
Kirche in Vinnhorst beginnen die Konfirmationsgottes-
dienste jeweils um 10 Uhr.  

 

Adrian Schüler  

Alina-Marie Kracke 

Amelie Jabs 

Aylin Witkowski 

Delian Einhaus 

Djego Trende  

Domenic Friedhoff  

Florian Max Günther  

Henric Böttcher 

Jamie Eulner  

Josefine Baumgarte  

Leonie Vierk  

Luca Schönewolf  

Margarita Jäckel  

Marlon Nolte  

Mia-Jolie Mensing  

Philip Petersen  

Rosalie Böddener
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NOCH ZWEIMAL SPIELT DIE HAINHÖLZER 
RAMPE „PRETTY GIRL“ 

Am Samstag, 23. April, 
um 19 Uhr und am 
Sonntag, 24. April, um 15 
Uhr, führt die Hainhölzer 
Rampe nochmals die 
Komödie „Pretty Girl“ 
von Florian Battermann 
auf. Es ist eine Bühnen-
fassung des Kultfilms 
“Pretty Women“, in der 
die Handlung nach 
Deutschland verlegt wird, 
die sich aber doch eng an 
den Film anlehnt.  

 

Bitte buchen Sie Ihr Ticket 
selbst unter hainhoelzer-

rampe.wir-e.de. Eine Karte kostet 8 Euro. Ansonsten 
können Sie unter Tel. 3520910 oder im Gemeindebüro 
Ihre Kartenwünsche mit den vollständigen Kontaktdaten 
hinterlassen.  

Die Abholung der vorbestellten Karten ist nur am 
Aufführungstag und bis spätestens 15 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn möglich. Die Platzvergabe erfolgt 
nach Eingang der Kartenwünsche. Natürlich ist es auch 
möglich, noch an der Tageskasse Karten zu erwerben, 
sofern es dann noch freie Plätze gibt.  

MARC JACOBMEYER 

 

 

 

GOTTESDIENST AN HIMMELFAHRT IN DEN 
HERRENHÄUSER GÄRTEN 

Am Himmelfahrtstag laden die Kirchengemeinden im 
Nordwesten Hannovers zu einem gemeinsamen 
Gottesdienst in den Herrenhäuser Gärten ein. Die 
Kirchengemeinden Hainholz und St. Andreas beteiligen 
sich auch wieder daran. Am Himmelfahrtstag, 
Donnerstag, 26. Mai, um 10 Uhr können Sie bei diesem 
besonderen Gottesdienst im Gartentheater dabei sein.  

Das Bild gibt einen Eindruck vom letzten 
Himmelfahrtsgottesdienst wieder, der dort gefeiert 
wurde. 
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FREIZEITEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Kinderfreizeit: Haus mit eigenem Badesee 

Vom 23. bis 29. Juli geht es für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
nach Hoisdorf in Schleswig-Holstein in ein Haus mit 
eigenem See, das allein für unsere Gruppe reserviert ist. 
Auf dem Programm stehen Geländespiele, Spielshows, 
jeden Tag neue Kreativgruppen zur Auswahl, 
Geschichten von Gott und der Welt. Diese erlebnisreiche 
Woche kostet 170 € für Unterkunft, Verpflegung, 
Aktivitäten und Bettwäsche (bzw. 190 €, falls keine/r der 
Erziehungsberechtigten ev. Kirchenmitglied ist). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugendfreizeit: Haus mit eigenem Strand  

Mit Jugendlichen von 12 bis 16 Jahren geht es nach 
Dänemark. An der Ostseeküste haben wir ein 
Freizeitheim, das fußläufig vom Strand liegt, allein für 
unsere Gruppe gebucht. Wir fahren am Ende der Ferien 
vom 14. bis 21. August.  Spiel und Spaß, Kreatives, inte-
ressante Themen, Ausflüge und die Möglichkeit, neue 
Freundschaften zu knüpfen, bestimmen die Woche. Sie 
kostet 250 € für Unterkunft, Verpflegung und Eintritte 
(bzw. 270 €,  falls keine/r der Erziehungsberechtigten 
evangelisches Kirchenmitglied ist). 

Ermäßigung und Anmeldung 

Niemand muss bei den Freizeiten aus finanziellen 
Gründen zu Hause bleiben, es gibt bei Bedarf verschiede-
ne Möglichkeiten. Bitte gerne Kontakt mit mir aufneh-
men. Anmeldeflyer gibt es auf den Homepages der beiden 
veranstaltenden Kirchengemeinden Hainholz und St. 
Andreas.  

 MARC JACOBMEYER 

 

WELTGEBETSTAG 2022 

Der Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und 
Nordirland stand unter dem Motto „Zukunftsplan: 

Hoffnung“. Den Spuren 
der Hoffnung nachzuge-
hen, dazu waren wir einge-
laden.  

Unsere Premiere, mit den 
Frauen aus den verschie-
denen Kirchengemeinden 
Vinnhorst, Hainholz, St. 
Hedwig, Lutherkirche, 
Christuskirche und St. 
Maria den Gottesdienst zu 
gestalten, war ein voller 
Erfolg. Es wurde ein liebe-
voll gestalteter Gottes-
dienst gefeiert und die 
zahlreichen Besucher wur-
den mit Tee und Scones 

mit typischem britischen Topping verwöhnt.  

 MICHAELA WOLLSCHLÄGER 
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BENÖTIGEN SIE KOSTENLOSE 
HILFE … 

... bei Einkäufen oder 
Arztbesuchen? Möchten 
Sie, dass Sie jemand 
beim Spaziergang 
begleitet oder zum 
Friseur bringt? Dann 
rufen Sie unser 
Gemeinde büro in 
Hainholz an:   Tel. 352 

09 00 (zu den auf der letzten Seite 
angegebenen Bürozeiten). Frau 
Barbro Birken wird sich dann bei 
Ihnen melden und einen Termin ver-
einbaren. Ihre Tätigkeit ist begrenzt 
auf das Gebiet der Kirchengemeinde 
Hainholz. 

KIRCHENGEMEINDE HAINHOLZ 

 

BESUCHSDIENST AUF ANRUF 

In der Hainhölzer Kirchengemeinde 
gratulieren wir älteren Gemeinde-
mitgliedern seit vielen Jahren nicht 
nur mit der Post, sondern auch per-
sönlich zum Geburtstag. In der der-
zeitigen Lage haben zuletzt keine 
Besuche mehr stattgefunden. Wir 
möchten aber ausdrücklich darauf 
hinweisen: Wer gerne Besuch haben 
möchte, möge bitte im 

Gemeindebüro anrufen (Telefon 352 
09 00). Dann freuen wir uns, wenn 
wir einen Besuch bei Ihnen verabre-
den dürfen. Übrigens auch, wenn Sie 
nicht Geburtstag haben. 

DIENSTAGSTREFF 

Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen, am Dienstag,  3. 
Mai, um 15:30 Uhr im Hainhölzer 
Gemeindehaus zusammenzukom-
men. Wir wollen uns mit Judas und 
seiner Rolle in der Ostergeschichte 
beschäftigen. 

STINE HASSING  

 

GEBURTSTAGE 

April 

3.    Ursula Jeske  . . . . . . . . . . . .87 J. 
3.    Manfred Kleine  . . . . . . . . .81 J. 
3.    Helga Schoenfelder  . . . . . .89 J. 
4.    Hildegard Frenzel  . . . . . . .82 J. 
4.    Hildegard Haaker  . . . . . . .87 J. 
4.    Irmgard Kothe  . . . . . . . . . .82 J. 
4.    Eleonore Krien  . . . . . . . . . .84 J. 
5.    Werngard Binsch-Terner  .80 J. 
6.    Gudrun Förster  . . . . . . . . .90 J. 
7.    Annemarie Schnorfeil  . . . .89 J. 

8.    Irmtraud Naal . . . . . . . . . . .80 J. 
9.    Horst Vette  . . . . . . . . . . . . .83 J. 
13.  Günter Urban  . . . . . . . . . . .85 J. 
14.  Edeltraut Urban  . . . . . . . . .81 J. 
14.  HeidemarieVollmer-Kempe80J. 
15.  Ursula Kroll  . . . . . . . . . . . .75 J. 
17.  Hannelore Huk  . . . . . . . . .75 J. 
19.  Angelika Homann  . . . . . . .70 J. 
20.  Dieter Kahle  . . . . . . . . . . . .80 J. 
22.  Renate Klinkenberg  . . . . . .70 J. 
22.  Charlotte Lütje  . . . . . . . . . .90 J. 
22.  Marianne Sülflow . . . . . . . .91 J. 
22.  Inge Weiß  . . . . . . . . . . . . . .82 J. 
23.  Renate Rosada  . . . . . . . . . .81 J. 
23.  Ingrid Wolff  . . . . . . . . . . . .88 J. 
25.  Gerd Bothen  . . . . . . . . . . . .82 J. 
25.  Jürgen Kaszemeik  . . . . . . .80 J. 
28. Ingeborg Kloppmann  . . . .75 J. 
29. Brigitte Kretschmer  . . . . . .75 J. 
30.  Margot Jostschulte  . . . . . . .80 J. 
30.  Erika Krück . . . . . . . . . . . . .81 J. 
30.  Edith Voigt  . . . . . . . . . . . . .81 J. 
 
 

Mai 

2.    Inge Grimm  . . . . . . . . . . . .81 J. 
2.    Hildegard Haase . . . . . . . . .82 J. 
4.    Christa Richter  . . . . . . . . . .89 J. 
4.    Margarete Schraft  . . . . . . .91 J. 
11.  Wolfgang Müller  . . . . . . . .84 J. 
11.  Hans-Hermann Sielaff  . . .87 J. 
12.  Werner Rien  . . . . . . . . . . . .93 J. 

NACHRICHTEN  AUS  HAINHOLZ
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13.  Fritz Brauer . . . . . . . . . . . . .92 J. 
14.  Hugo Hamann  . . . . . . . . . .84 J. 
14.  Marlis Tegtmeier  . . . . . . . .87 J. 
19.  Ingeborg Meister  . . . . . . . .87 J. 
20.  Manfred Gerstenberger . . .90 J. 
20.  Klaus-Peter Krück  . . . . . . .80 J. 
22.  Ursula Glinski  . . . . . . . . . .82 J. 
24.  Regina Pausch  . . . . . . . . . .80 J. 
26.  Ernst Müller  . . . . . . . . . . . .80 J. 
26.  Lieselotte Wonsik  . . . . . . .90 J. 
27.  Lydia Eicke  . . . . . . . . . . . . .82 J. 
27.  Gisela Neitzel  . . . . . . . . . . .91 J. 
28.  Ingrid Proebsting  . . . . . . . .82 J. 
29.  Monika Bange  . . . . . . . . . .80 J. 
29.  Monika Bartling  . . . . . . . . .80 J. 
29.  Hermann Schulz  . . . . . . . .91 J. 
 
 

Juni 

2.    Günter Dorn . . . . . . . . . . . .92 J. 
3.    Detlef Hoppe  . . . . . . . . . . .70 J. 
5.    Ursula Nöthel  . . . . . . . . . . .83 J. 
5.    Lore Rathmann  . . . . . . . . .83 J. 
9.    Ilse Quack  . . . . . . . . . . . . . .86 J. 
10.  Viktor Felde  . . . . . . . . . . . .81 J. 
 
 

TAUFEN 

22.1. Mika Lücke 

Guts-Muths-Str.42 

 

20.3 Amelie Jabs  

John Fißmann 

Chamissostr. 19  

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BESTATTUNGEN 
28.1. Hannelore Schmidt,  

         geb. Feuster  

         Brandenburger Str. 1-3 
73 Jahre 

 

9.3.   Marlies Wanner,  

         geb. Lührs 

         Melanchthonstr.10 
78 Jahre 

 

22.3. Günther Last 

         Helmholtzstr. 6 

         87 Jahre 

 

 

 

 

 

 

 

NACHRICHTEN  AUS  HAINHOLZ

Wenn Ihr Name nicht in der Kirchenzeitung erscheinen soll, rufen Sie bitte vor dem 
jeweiligen Redaktionsschluss im Gemeindebüro an! Wenn Sie „Goldene Hochzeit“ o. 
Ä. feiern, bitten wir Sie, uns das auch rechtzeitig vorher mitzuteilen, weil wir sonst 
nicht gratulieren können.  Wir drucken folgende Geburtstage ab: 70, 75 und alle 
Geburtstage ab 80 Jahre.
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FRAUENKREIS UND 60 PLUS  

Am 14. April, Gründonnerstag, fällt 
der „Frauenkreis und 60plus" wegen 
des Passahmahls aus. 

Die nächsten Gruppentreffen sind 
am Donnerstag, 12. Mai und am 9. 
Juni um jeweils 15 Uhr im 
Gemeindehaus von St. Andreas mit 
Pastor Ahnert und Margrit 
Leonhardt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GEBURTSTAGE 

April 

2.    Wolfgang Leonhardt  . . . . .80 J. 
5.    Susanne Jirjahn  . . . . . . . . .86 J. 
6.    Brigitte Pohl  . . . . . . . . . . . .70 J. 
7.    Käthe Krüger  . . . . . . . . . . .91 J. 
9.    Renate Dahle . . . . . . . . . . . .85 J. 
9.    Renate Brögelmann  . . . . . .82 J. 
10.  Waltraud Albrecht . . . . . . .86 J. 
11.  Guntbert Stauske  . . . . . . . .87 J. 
11.  Erika Kuhlmann . . . . . . . . .84 J. 
14.  Dagmar Becker . . . . . . . . . .86 J. 
15.  Marlies Meyer . . . . . . . . . . .90 J. 
16.  Margrit Schüler  . . . . . . . . .82 J. 
17.  Milda Manthey . . . . . . . . . .88 J. 
19.  Gerhard Sadowski  . . . . . . .89 J. 
19.  Ingrid Kleiß . . . . . . . . . . . . .84 J. 
19.  Renate Prosch . . . . . . . . . . .82 J. 
20.  Waltraud Oelze  . . . . . . . . .88 J. 
22.  Anita Sasse  . . . . . . . . . . . . .88 J. 
23.  Friedrich Hüttermann . . . .82 J. 
24.  Alfred Hannig . . . . . . . . . . .88 J. 
24.  Hans Wurzbacher  . . . . . . .87 J. 
25.  Ebeline Böttcher . . . . . . . . .88 J. 
28.  Heinz Oczko  . . . . . . . . . . . .90 J. 
28.  Erika Rudolph  . . . . . . . . . .85 J. 
29.  Ursula Tahn  . . . . . . . . . . . .83 J. 
29.  Siegrid Hoffmann  . . . . . . .82 J. 
29.  Uwe Baumann  . . . . . . . . . .81 J. 
 
 
 

 

Mai 

3.    Irmgard Bartels  . . . . . . . . .82 J. 
4.    Gisela Martens  . . . . . . . . . .84 J. 
5.    Hannelore Baumgart  . . . . .83 J. 
5.    Sabine Hanssen  . . . . . . . . .81 J. 
5.    Lothar Drud  . . . . . . . . . . . .75 J. 
6.    Anna Maria Wurzbacher  .84 J. 
6.    Werner Lippmann . . . . . . .80 J. 
7.    Peter Krumm  . . . . . . . . . . .75 J. 
9.    Ursula Nave  . . . . . . . . . . . .86 J. 
9.    Helga Stoll  . . . . . . . . . . . . . .81 J. 
11.  Wolfgang Doege . . . . . . . . .75 J. 
13.  Lieselotte Sachs . . . . . . . . . .93 J. 
14.  Rosemarie Ellendt  . . . . . . .92 J. 
14.  Dieter Andresen . . . . . . . . .85 J. 
19.  Erika Dietz  . . . . . . . . . . . . .86 J. 
21.  Ingrid Schulz  . . . . . . . . . . .82 J. 
22.  Dieter Waldheim  . . . . . . . .92 J. 
24.  Ingrid Hipperling . . . . . . . .89 J. 
24.  Gisela Rohn . . . . . . . . . . . . .81 J. 
24.  Viktor Vlasov  . . . . . . . . . . .70 J. 
25.  Dorit Ahrbecker . . . . . . . . .75 J. 
28.  Nelli Henkel  . . . . . . . . . . . .87 J. 
28.  Alfred Tuchardt  . . . . . . . . .84 J. 
29.  Jutta von Rymon-Lipinski 91 J. 
 
 
 
 
 
 

NACHRICHTEN  AUS  ST .  ANDREAS
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Juni 

1.    Renate Ernst  . . . . . . . . . . . .84 J. 
2.    Thekla Mellich  . . . . . . . . . .81 J. 
3.    Helga von Hinten  . . . . . . .92 J. 
3.    Erwin Rieck . . . . . . . . . . . . .83 J. 
4.    Ingrid Klonus  . . . . . . . . . . .70 J. 
5.    Karl-Heinz Albrecht  . . . . .87 J. 
6.    Marlene Heidenreich . . . . .84 J. 
7.    Margarete Gruchalski  . . . .87 J. 
7.    Ingeborg Zimmermann  . .81 J. 
10.  Erna Rieck . . . . . . . . . . . . . .85 J. 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BESTATTUNGEN 
11.01. Heinz Fräger

Dörpefeld 25
88 Jahre 

21.04 Friedrich Runge
Auwiese 17
75 Jahre 

21.01. Rüdiger Kirchner
Beneckeallee 8
64 Jahre 

28.01. Doris Hipperling 
geb. Bleidistel
Auf der Klappenburg 8
61 Jahre 

25.03. Hilde Schmalstieg 
geb. Buchholz 
Auwiese 23 
85 Jahre 

 

 

 

NACHRICHTEN  AUS  ST .  ANDREAS

Wenn Ihr Name nicht in der Kirchenzeitung erscheinen soll, rufen Sie bitte vor dem 
jeweiligen Redaktionsschluss im Gemeindebüro an! Wenn Sie „Goldene Hochzeit“ o. 
Ä. feiern, bitten wir Sie, uns das auch rechtzeitig vorher mitzuteilen, weil wir sonst 
nicht gratulieren können.  Wir drucken folgende Geburtstage ab: 70, 75 und alle 
Geburtstage ab 80 Jahre.



EV.-LUTH. ST. ANDREAS-KIRCHENGEMEINDE HANNOVER-VINNHORST                 ST-ANDREAS-HANNOVER.WIR-E.DE

FÜR BEIDE GEMEINDEN

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE HANNOVER-HAINHOLZ               WWW.KIRCHENGEMEINDE-HAINHOLZ.DE

Gemeindebüro 
beneckeallee 2 , 30419 Hannover 
Tel. 63 21 68 
E-Mail: KG.Andreas.Hannover@evlka.de 
pfarrsekretärin: britta Köhler 
Öffnungszeiten: Di  9—11 Uhr 
und Mo 17—18 Uhr  

 
Pfarramt 
pastor Andreas Ahnert 
Am Andreashof 3, Tel. 67 66 47 37 
sprechzeit: nach Vereinbarung

Diakon Marc Jacobmeyer 
Turmstr. 3A, Tel. 352 09 10 
sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender 
Andreas Ahnert 
 

Kirchenmusikerin Julia Knippel 
Tel. 0176 84 20 24 82 

 

 

Leiter des Gospelchores 
Dr. rainer Oesterle,  
Tel. 63 66 73 

 

Kindertagesstätte Grit Henrich 
beneckeallee 2, Tel. 63 54 00 
E-Mail: 
KTs.standreas.Hannover@evlka.de 

 

Spendenkonto Kirchengemeinde St. Andreas 
ibAN: DE39 5206 0410 7001 0422 03

Kirchenkreissozialarbeit 
Karen Hammerich 
burgstr. 8,  
Tel. 3687-194 

Diakoniestation  
leitende pflegekraft bettina stock  
Eichsfelder straße 56/58, 30419 Hannover  
Tel. 271 35 60, Fax 271 35 62 

Kreuz und Quer

Gemeindebüro 
Turmstr. 3A, 30165 Hannover 
Tel. 352 09 00, Fax 352 02 12 
E-Mail: KG.Hainholz.Hannover@evlka.de 
pfarrsekretärin:  
Michaela Wollschläger 
Mo, Di, Do, Fr 10—12 Uhr 
und Mi 16—18 Uhr 

 
Pfarramt 
pastor Nikolas Keitel 
Nikolas.Keitel@evlka.de 
Tel. 0151  22 83 12 15 
sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Diakon Marc Jacobmeyer 
Tel. 352 09 10 
Marc.Jacobmeyer@evlka.de 
sprechzeit: nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Angelika Knebusch  
 

Friedhofsbüro Michaela Wollschläger,  
Christine lacatena   
Turmstr. 3A,  
Tel. 352 06 03, Fax 352 02 12
E-Mail: friedhof.hannover.hainholz@evlka.de 
bürozeiten: siehe Gemeindebüro 
Öffnungs- und schließzeiten des Friedhofs: 
01.02. bis 31.03. 8 bis 18 Uhr 
01.04. bis 30.09. 8 bis 20 Uhr 
01.10. bis 31.10. 8 bis 18 Uhr 
01.11. bis 31.01. 8 bis 17 Uhr 
 
Küsterinnen  
Melanie Friedhoff, Tel. 0151 10459045   
Christine lacatena 

 

Kirchenmusikerin Julia Knippel 
Tel. 0176 84 20 24 82 

Leiter der Kantorei  
Dr. rainer Oesterle,  
Tel. 63 66 73 

 

Kindertagesstätte  
susanne Herbers-lindig,  
Hüttenstr. 1,  
Tel. 352 00 86, Fax 353 53 21 
E-Mail: KTs.Hainholz.Hannover@evlka.de 

Förderverein Vorsitzender  
Andreas Alsweh, Tel. 352 00 86 (KiTa) 
Empfänger: Förderverein KiTa Hainholz 
ibAN: DE53 2505 0180 0910 2333 73 

 

Freundeskreis der Hainhölzer Kirchengem. 
rosi lange, Tel. 352 09 00 (Gemeindebüro) 

 
Spendenkonto Kirchengemeinde Hainholz 
ibAN: DE39 5206 0410 7001 0423 00 


